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Gemeinsames verbindet -
Städtepartnerschaft mit Opatija besiegelt

Unterzeichnung der 1. Städtepartnerschaft für Bad Ischl
In einem Festakt wurde die Urkunde der Städtepartnerschaft zwischen Opatija und  
Bad Ischl am 30. Oktober 2010 in Bad Ischl unterzeichnet. Die Gegenzeichnung in 
kroatischer Sprache wird im Frühling 2011 in Opatija erfolgen. 

Bad Ischl 
International
Thailand feiert 
in unserer Stadt 
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Red ma 
miteinander
Neue Runde Bürgermeister-
Gespräche
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In neuem
Glanz
Unterstützen Sie unsere
Weihnachtsbeleuchtung
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Bilder der „Weltkonferenz der 
historischen Städte“ in Japan
Seit März 2010 ist Bad Ischl Mitglied der Liga der historischen 
Städte. Diese Vereinigung wurde vom Bürgermeister von Kyoto 
gegründet, mittlerweile gehören ihr 89 bekannte historische Städte 
auf allen Kontinenten an.

Aus Österreich wurden bislang 
nur Wien und Bad Ischl in diesen 
erlauchten Kreis aufgenommen.
 

Kaiserstadt Bad Ischl 
war in Japan bestens 

vertreten

Heuer fand die Weltkonferenz in den 
japanischen Städten Nara und Kyoto 
statt.  

Bürgermeister Heide verkündete im 
Rahmen einer  Diskussionsrunde die 
offizielle Bewerbung von Bad Ischl 
um die Weltkonferenz 2014. 
„Wir können dabei nur gewinnen“, 
meint der Bürgermeister. 
Die Entscheidung darüber wird 2012 
bei der nächsten Weltkonferenz im 
vietnamesischen Hue fallen.

Am 23. Oktober jährte sich zum 100. 
mal der Todestag von König Chula-
longkorn (Rama V.). Dies war An-
lass für die Königlich Thailändische 
Botschaft in Wien und die Stadt Bad 
Ischl, im Rahmen eines Festaktes 
in der Trinkhalle des Königs, der im 
Juni 1897 das kaiserliche Ischl be-
sucht hatte, zu gedenken.

Impressionen vom Festakt für die Königlich 
Thailändische Botschaft in der Trinkhalle
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Gemeinsam die Zukunft 
von Bad Ischl gestalten
Liebe Bad Ischlerinnen, liebe Bad Ischler !

Im Jänner beginnt wieder eine neue Runde von Bürgermeistergesprächen. 
Ich freue mich, wenn wieder viele Bad Ischlerinnen und Bad Ischler die 
Gelegenheit wahrnehmen, mit mir nach dem Motto „Redma miteinand“ 
ins Gespräch zu kommen.

Neue Runde 
Bürgermeistergespräche

Es ist mir wichtig, den Kontakt mit 
den Bürgerinnen und Bürgern zu su-
chen, um direkt zu erfahren, wo „der 
Schuh drückt“ und welche Anliegen 
sie haben.

Um die neue Weihnachtsbeleuch-
tung in unserer Stadt anschaffen zu 
können, bedurfte es eines gemein-
samen Kraftaktes. 
Ich bedanke mich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, die 
zur Umsetzung dieses engagierten 
Projekts beigetragen haben.

Gemeinsamer Kraftakt 
gelungen

Ein herzliches Dankeschön gebührt 
auch allen Firmen und den Mitarbei-
tern des Städtischen Bauhofs, die in 
Rekordzeit und mit Sonderschichten 
die Beleuchtung noch rechtzeitig 
montiert haben. Sie alle haben be-
wiesen, dass es möglich ist, gemein-

sam solche ehrgeizigen Projekte 
umzusetzen. Dieses Engagement 
hat zu Recht für Aufmerksamkeit und 
Beachtung weit über unsere Region 
hinaus gesorgt!

Erfolgreichen Weg 
konsequent weitergehen

Auch wenn die finanziellen Voraus-
setzungen für die Stadt Bad Ischl 
nach wie vor problematisch sind, 
kann unsere Stadt dennoch die dy-
namische Entwicklung fast nahtlos 
fortsetzen.

Investionen in unsere Schulge-
bäude,  die Errichtung eines neuen  
Kindergartens samt Hort und der 
Neubau eines Seniorenheims auf 
dem Kreuzschwesternareal, ein 
neuer Spielplatz in Reiterndorf, der 
Neubau des Wirtschaftshofes am 
Gaswerkareal, die Sanierung weite-
rer Brücken und nicht zuletzt Inves-
titionen in die Landesgartenschau 
2015 beweisen, dass Bad Ischl mit 
Schwung und Elan an die Arbeit zur 
Stadtgestaltung geht.

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches Neues Jahr!

In diesem Sinne darf ich allen Bad 
Ischlerinnen und Bad Ischlern sowie 
den Gästen unserer Stadt ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest sowie 
Glück und Erfolg im Neuen Jahr 2011 
wünschen!

Ihr

Bürgermeister
Hannes HEIDE
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Bad Ischl erstrahlt in neuem Glanz
Es ist noch nicht ganz geschafft -  Bad Ischl hat aber seine 
einzigartige Weihnachtsbeleuchtung.

Trotz der späten Bestellung konnte 
durch die gemeinsame Anstrengung 
aller Akteure Bad Ischls sowie die 
besonderen Leistungen des Städt. 
Bauhofes und diverser Ischler Fir-
men die neue Weihnachtsbeleuch-
tung noch rechtzeitig in Betrieb ge-
hen. Finanziert durch die Ischler 
Wirtschaft und viele private Unter-
stützer, ist dieses Projekt in vielerlei 
Hinsicht etwas ganz Besonderes. 
Der Umfang der neuen Beleuchtung 
ist durchaus einer Großstadt würdig, 
die Art der Finanzierung ist in die-

sem Umfang wohl eine einzigartige 
Leistung österreichweit.

Weitere Spenden von Nöten!

Da die Erstmontage sowie deren Ma-
terialkosten im Moment noch offen 
sind, bitten wir Sie an dieser Stelle 
noch einmal um Ihre Spenden. 
Viele haben schon einen Betrag ge-
leistet, mit beiliegendem Erlagschein 
können auch Sie Teil dieses besonde-
ren Projektes werden. 
Jede Hilfe zählt!

Red‘ ma miteinand - neue Bürgermeistergespräche 
im Jänner und Februar 2011
„Ich bin überzeugt, dass die per-
sönlichen Gespräche ein unver-
zichtbarer Beitrag bei der Ver-
wirklichung und Umsetzung von 
Projekten und Maßnahmen sind, 
die die Lebensqualität in Bad Ischl 
steigern“ stellt Bürgermeister  
Hannes Heide fest.

Deshalb startet im Jänner eine neue 
Runde der Bürgermeistergespräche, 
bei denen der Bürgermeister den 
Bad Ischlerinnen und Bad Ischlern 
wieder die Möglichkeit bietet, mit ihm 
ins Gespräch zu kommen.

Dabei informiert Bürgermeister Han-
nes Heide über anstehende Projekte 
und nimmt andererseits die Gelegen-
heit wahr, direkt in den Ortsteilen er-
fahren zu können, welche Anliegen 
zur Erledigung anstehen und wo die 
Bürgerinnen und Bürger „der Schuh 
drückt“.

Beginn jeweils 19:30 Uhr 
Montag 17.  Jänner  2011 Gasthaus Pfandlwirt
Dienstag 18.  Jänner  2011 Gasthaus Hiasn, Perneck
Mittwoch 19.  Jänner  2011 FF Ahorn-Kaltenbach
Donnerstag 20.  Jänner  2011 Gasthaus Rosenkogl
Montag 24.  Jänner  2011 Gasthaus Grabnerwirt
Dienstag 25.  Jänner  2011 Gasthaus Wesn, Lauffen
Mittwoch 26.  Jänner  2011 Gasthaus Rudolfsbrunnen
Donnerstag 27.  Jänner  2011 Gasthaus Rettenbachmühle 
    (nur für Damen)
Freitag 28.  Jänner  2011 Gasthaus Nockentoni
Montag 31.  Jänner  2011 FF Jainzen
Dienstag 1.  Februar  2011 Café Sissy
Donnerstag 3.  Februar  2011 FF Reiterndorf
Montag 7.  Februar  2011 FF Sulzbach (Schießstätte)
Dienstag 8.  Februar  2011 FF Rettenbach
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Städtepartnerschaft Opatija - Bad Ischl
Opatija und Bad Ischl: Gemeinsame Geschichte

Bürgermeister Hannes Heide und 
sein Amtskollege Ivo Dujmic erklär-
ten bei der Urkundenzeichnung, es 
sei vor allem die gemeinsame Ge-
schichte, die die beiden Städte ver-
bindet. “Während die Habsburger 
und vor allem Kaiser Franz Josef im 
Sommer in Bad Ischl kurten, so reis-
ten sie im Winter nach Opatija”, er-
innert Bürgermeister Dujmic, dass in 
beiden Gemeinden das historische 
Erbe hochgehalten werde.Inhalt der 
Partnerschaft wird es sein, im Tou-
rismus und bei der Kultur zusam-
menzuarbeiten, aber vor allem auch 
Jugendaustausch und Bildung sind 
im Freudschaftsvertrag als Ziele der 
Zusammenarbeit angeführt. 
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Am 12. November
2010 veranstaltete
der Verein Aktion 
Tagesmütter OÖ.,
Außenstelle  Bad Ischl, 
eine  besondere Informations-Ver-
anstaltung. Dabei wurde die neue 
Mitarbeiterin für das Büro, Frau  
Brigitte Held,  und ein neues Projekt  
(FAMOS)  vorgestellt. Zu den Ehren-
gästen zählten Stadträtin Heidema-
ria Stögner aus Bad Ischl sowie  der  
Gemeindevorstand aus Bad Goisern 
Eva Hascheck und die Vorsitzende 
des Ausschusses für Kinderbetreu-
ung aus Ebensee, Frau Franziska  
Zohner-Kienesberger. 

Da der Verein Tagesmütter im kom-
menden Jahr 2011 ein Jubiläumsjahr 
feiert, wird zum Jubiläums-Kurs,  
Beginn am 28. März 2011, ein-
geladen. Sollten wir Ihr  Interesse  
geweckt haben,  wenden Sie sich  
an die Außenstelle Salzkammergut,  
Bahnhofstr. 14 (Sozialzentrum):  
Mo - Fr  08:00 - 12:00 und 
14:00 - 16:00 Uhr und nach 
Vereinbarung.  Tel.: 06132/22330, 
mail: vtm.badischl@foxmail.at

Verleihung 

Sportehrenzeichen
Hinweis im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes:
Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird auf 
eine geschlechtsspezifische Differenzierung ver-
zichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Ge-
schlechter.

Neues von den
Tagesmüttern

Frei Leben 
ohne Gewalt

Demütigungen und 
Terror beenden 

„Jahrelanger Psychoterror und De-
mütigungen raubten mir beinahe 
jegliche Kraft und jeden Selbstwert.  
Erst als er unsere Tochter in einem 
Streit  mit der Faust geschlagen hat, 
da zerbrach etwas in mir. Ich musste 
meine Kinder schützen.“

Nach sieben Jahren Beziehung hat 
die dreifache Mutter Frau M. das 
erste Mal an Trennung gedacht. Ihr 
Mann hat sie ständig kontrolliert, er 
hat viel getrunken. Frau und Kinder 
wurden Opfer seiner Aggression, 
seiner Schläge, seinem Gebrüll.

Über die Angst vor einer Trennung, 
ihre Existenzängste und ihren Selbst-
wert konnte sie dann erstmals in der 
Frauenberatungsstelle sprechen.
 
„Die Kontaktaufnahme mit uns, das 
Durchbrechen der Isolation, ist oft 
der erste Schritt in ein selbst be-
stimmtes, angstfreies Leben,“ schil-
dert eine Mitarbeiterin der Frauenbe-
ratungsstelle.
Der Internationale Tag gegen Gewalt 

an Frauen wird jährlich am 25. No-
vember begangen. 16 Tage werden 
Frauenrechtsverletzungen weltweit 
aufgezeigt - und was dagegen unter-
nommen wird.

Auch 2010 stellt sich die Stadtpoli-
tik von Bad Ischl wieder hinter diese 
wichtige Kampagne und unterstützt 
die Frauenberatungsstelle Inneres 
Salzkammergut bei der Sensibilisie-
rung der Öffentlichkeit.
 

Hilfe für Opfer 
von Gewalt

Frauenberatungsstelle 
Inneres Salzkammergut 
Bad Ischl 06132/21331
Gewaltschutzzentrum Büro 
Frauenberatungsstelle 
jeden 2. Dienstag im Monat; 
Helpline gegen Männergewalt 
0800/222 555

Funde
Folgende Fundgegenstände wurden 
beim Stadtamt abgegeben:
3 Fahrräder,  1 Motorroller, 2 Handy, 
2 Ringe, 1 Goldkette, 1 optische Brille, 
1 Jacke „Zimtstern“

Die Stadtgemeinde beabsichtigt, 
in nächster Zeit wieder verdiente 
Sportler und Funktionäre mit einem 
Sportehrenzeichen, welches in ver-
schiedenen Ausführungen verliehen 
werden kann, auszuzeichnen. Wenn 
die Voraussetzungen für eine Aus-
zeichnung erfüllt sind, sind Sie einge-
laden, einen entsprechenden Antrag 
bis 14. Jänner 2011 an das Stadtamt 
Bad Ischl, Pfarrgasse 11 zu senden, in 
den Stadtamt-Briefkasten einzuwerfen 
oder im Bürgerservice abzugeben.

Dem Antrag sind die
Nachweise über die Erfüllung der • 
Erfordernisse, 
wie z. B. Vereinsbestätigungen,  • 
Ergebnis- oder Teilnehmerlisten
etc. anzuschließen. • 

Das Antragsformular steht auf der 
Homepage des Stadtamtes unter 
www.bad-ischl.ooe.gv.at - Bürgerser-
vice - Formulare zum download bereit 
und ist auch im Bürgerservice erhält-
lich.
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Anrainerpflichten
Eigentümer von Liegenschaften 
und Verkaufshütten haben im ge-
samten Gemeindegebiet dafür zu 
sorgen, dass die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 7 - 19 Uhr  
von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind.
Vom Städt. Bauhof wurden wieder 
Streusandkisten aufgestellt, aus wel-
chen der Sand kostenlos entnom-
men werden kann. 
Besonders wird darauf hingewiesen, 
dass die Ablagerung des Schnees 
nach Möglichkeit auf eigenem 
Grund zu erfolgen hat und Schnee  

Museums-Gütesiegel

Im Rahmen des Österr. Museums-
tages in Kärnten wurde das Muse-
umsgütesiegel für 12 Museen neu 
vergeben und bei 20 Museen für 
weitere 5 Jahre verlängert. Darunter 
auch die beiden Museen der Stadt-
gemeinde Bad Ischl. 
„Dieses Gütesiegel ist nicht nur der 
Lohn für die bisherige Arbeit der Mu-
seumsbetreiber, sondern soll auch 
ein klarer Auftrag für die Zukunft 
sein“  meinte der Vorsitzende der 
Jury, Gerbert Frodl. 
Die Richtlinien zur Verleihung des 
Gütesiegels orientieren sich an den 
Regeln von ICOM (International 
Council of Museums) und sind eine 
Standortbestimmung für die Qua-
liltät und die Arbeit des jeweiligen 
Museums.
Für die beiden städtischen Museen 
ist die Verlängerung des Gütesie-
gels ein Beweis für die engagierte 
und qualitätsvolle Arbeit der letzten  
Jahre und gleichzeitig ein Ansporn 
für die weitere  Museumsarbeit.

keinesfalls in Bäche (ausgenom-
men Traun und Ischlfluss) und 
auf öffentliche Straßen „entsorgt“ 
werden darf.
Nach Abschaufeln von Dächern ist 
Eis und Schnee auf eigene Kosten 
vom Gehsteig bzw. öffentlicher Stra-
ße zu entfernen.

Bei  Vermietung von Geschäftsloka-
len haben die Liegenschaftseigen-
tümer oder deren Pächter (je nach 
privatrechtlichem Übereinkommen)  
dafür zu sorgen, dass der Schnee-
räumung und Streupflicht auch an 
Wochenenden und Feiertagen nach-
gekommen wird.
Ist ein Gehsteig (ein Gehweg)  nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
entlang der Liegenschaft in einer 
Breite von 1.00 m zu säubern und zu 
bestreuen. 

Die fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit die  
einzelnen Liegenschaftseigentümer 
nicht von ihren Anrainerpflichten 
gem. § 93 STVO!

Achtung Anrainer an Landes- und 
Bundesstraßen  im Ortsgebiet:
Hier gilt die gesetzliche Streupflicht 
von 6 - 22 Uhr. Ausgenommen sind 
Eigentümer von unverbauten land- u. 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften.

Abfallkalender 1. Halbjahr 2011



Seite 8

Mit dieser Gebäude-Thermografie, 
einem Verfahren der Infrarot-Strah-
lungstemperatur-Messung, werden 
mit Hilfe einer Wärmebildkamera 
energetische Schwachstellen in der 
Gebäudehülle exakt lokalisiert, z.B. 
undichte Fenster, Kältebrücken bei 
Balkonen, Fensterstürzen etc.

Ein Service, das sich rechnet
 

So sinnvoll die Gebäude-Thermografie 
hinsichtlich eines sorgsamen und kos-
tensparenden Umganges mit Energie 
ist, so ansprechend ist auch das An-
gebot des Energie-AG-Vertriebs. 

Zum einen wird bei den Gemeindebür-
gern die Gebäude-Thermografie zu 
einem attraktiven Preis durchgeführt, 
zum anderen enthält das Angebot 
auch einen Energie-Check, bei dem 
nach der Thermografie die Wohnung 
oder das Haus von einem der Ener-
gieberatungs-Profis der Energie AG 
unter die Lupe genommen wird.

Energieausweis

Neu ist ein kompletter Energie-
ausweis gemäß OIB-Richtline 6. 
Für Fragen zu Thermografie und 
Energieausweis kontaktieren Sie  
bitte energie.at sowie die kostenlose 
Service-Hotline 0800 81 800.

Unser Dialekt spiegelt in seinem 
Wortschatz die Lebensweise der Be-
völkerung wieder. Durch unvermeid-
bare Veränderungen dieser Lebens-
weise ändert sich natürlich auch der 
Wortschatz - Wörter, die nicht mehr 
gebraucht werden, gehen somit ver-
loren.  Auch die Urbanisierung und 
die Notwendigkeit, sich der deut-
schen Hochsprache als Kommunika-
tionsmittel zu bedienen, lässt den Di-
alektwortschatz  weiter  schwinden.

Daher ist es umso großartiger, dass 
der Autor Walter Rieder in jahrzehn-
telanger Arbeit Wörter zusammen-
getragen hat, die ohne seine “Kon-
servierung” verloren gehen würden. 
Schon J. W. v.Goethe wußte: “Beim 
Dialekt fängt die gesprochene Spra-
che an” - entdecken Sie also den 
Salzkammergut Dialekt neu.
Das Buch ist seit Anfang November 
2010 in ausgewählten Verkaufsstel-
len erhältlich.

Neu auf dem Buchmarkt:

„Kleine Salzkammergut-
Dialektwörter-Sammlung“

Der Autor Walter Rieder bewahrt in seinem neuen Buch “Kleine 
Salzkammergut Dialektwörtersammlung” regionalen Wortschatz als 
“Kulturerbe” für kommende Generationen.

Informationen dazu sind bei Salz-
kammergut Media Büro Bad Ischl, 
Kaiser-Franz-Josef-Straße 3-5, 
Tel. 06132 / 27143, erhältlich.

Thermografie und Energieausweis

So spüren Sie Wärmeverluste auf ! 
Als serviceorientierter Dienstleister unterstützt der Energie-AG-Vertrieb 
seine Kunden durch eine Vielzahl von Angeboten:Oberösterreichischen 
Gemeinden wird für ihre Bürger und Kunden auch im kommenden Win-
ter eine sogenannte Gebäude-Thermografie im Rahmen einer Gruppen-
aktion angeboten. Altstoff-

Sammelzentrum: 
Eine wertvolle 

Einrichtung
Im Vorjahr wurden aus dem Müll von 
185 Altstoff-Sammelzentren 190.000 
Tonnen Werkstoffe gewonnen.

Das Trennen von Glas, Kunststoff, 
Papier und Metallen erspart der 
Wirtschaft den Einsatz von neuen 
Rohstoffen.
Allein durch das Sammeln von Alt-
metallen konnten im Vorjahr 36,6 
Mio. Kilo zurück gewonnen werden.
Werfen Sie daher keinen Fön, Ra-
sierapparat oder Radio in den Haus-
müll, sondern bringen Sie diese in 
das Altstoff-Sammelzentrum.
Weitere wertvolle Rohstoffe sind 
Kabel (Gold), Kleinbatterien (Nickel, 
Zink, Cadmium), CDs (hochwerti-
ger Kunststoff), Nespresso-Kapseln 
(Aluminium).

Die Grünen Bad Ischl
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Sa .... 04. Dez. .....Dr. Auer-Hackenberg
So .... 05. Dez. .....Dr. Strobl
Mi ..... 08. Dez. .....Dr. Schmid
Sa .... 11. Dez. .....Dr. Feigl
So .... 12. Dez. .....Dr. Schmid
Sa .... 18. Dez. .....Dr. Rathner
So .... 19. Dez. .....Dr. Pesendorfer
Fr ..... 24. Dez. .....Dr. Czech
Sa .... 25. Dez. .....Dr. Pesendorfer
So .... 26. Dez. .....Dr. Strobl
Fr ..... 31. Dez. .....Dr. Mayer

Sa .... 01. Jän. .....Dr. Mayer
So .... 02. Jän. .....Dr. Rathner
Do .... 06. Jän ......Dr. Auer-Hackenberg
Sa .... 08. Jän ......Dr. Schmid
So .... 09. Jän ......Dr. Pesendorfer
Sa .... 15. Jän ......Dr. Feigl
So .... 16. Jän ......Dr. Strobl
Sa .... 22. Jän ......Dr. Rathner
So .... 23. Jän ......Dr. Pesendorfer
Sa .... 29. Jän ......Dr. Czech
So .... 30. Jän ......Dr. Auer-Hackenberg

Sa .... 05. Feb ......Dr. Feigl
So .... 06. Feb ......Dr. Strobl
Sa .... 12. Feb ......Dr. Schmid
So .... 13. Feb ......Dr. Czech
Sa .... 19. Feb ......Dr. Mayer
So .... 20. Feb ......Dr. Mayer
Sa .... 26. Feb ......Dr. Auer-Hackenberg
So .... 27. Feb ......Dr. Strobl

Sa .... 05. März ....Dr. Rathner
So .... 06. März ....Dr. Czech
Sa .... 12. März ....Dr. Feigl
So .... 13. März ....Dr. Schmid
Sa .... 19. März ....Dr. Feigl
So .... 20. März ....Dr. Pesendorfer
Sa .... 26. März ....Dr. Auer-Hackenberg
So .... 27. März ....Dr. Strobl

Kostenlose
Christbaumentsorgung

In den einzelnen Ortschaften wer-
den wieder Sammelplätze einge-
richtet, bei welchen die ausge-
dienten Bäume bis zum 2. Februar 
2011 abgelagert werden können.  
Den Abtransport übernimmt der 
Städtische Bauhof.

Die Sammelplätze werden mit-
tels Schild gekennzeichnet, die 
Christbäume bitte vollkommen 
schmucklos dort abstellen !

Sammelplätze:
Reiterndorf: Stadtgärtnerei
Sulzbach: ASZ
Kaltenbach: Parkplatz Dumbastr.
Rettenbach: Kindergarten
Reiterndorf:  Volksschule
Lauffen: gegenüber Volksschule
Pfandl: Stadler-Garage
Ahorn: gegenüber FF-Depot
Roith: Schlachthof bei Kadaverbox
Zentrum: Städt. Bauhof

Ärztedienst
Dezember 2010 bis März 2011 

Apothekendienst

Neu: 
Bereitschaftsdienste 
gemeinsam mit Bad Goisern. 

Dienst ist jeweils Montag bis Montag 8 Uhr. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgt der 
Dienstwechsel am Dienstag, 8 Uhr.

Esplanade-Apotheke Bad Ischl,Tel. 23427

Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
Tel.  06135 - 7220

Marien-Apotheke Pfandl, Tel. 26929

Kurapotheke Bad Ischl, Tel. 23205

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern,
Tel. 06135 - 50933

Dezember

Mo 6 13 20 27

Di 7 14 21 28

Mi 1 8 15 22 29

Do 2 9 16 23 30

Fr 3 10 17 24 31

Sa 4 11 18 25

So 5 12 19 26

Jänner

Mo 3 10 17 24 31

Di 4 11 18 25

Mi 5 12 19 26

Do 6 13 20 27

Fr 7 14 21 28

Sa 1 8 15 22 29

So 2 9 16 23 30

Februar

Mo 7 14 21 28

Di 1 8 15 22

Mi 2 9 16 23

Do 3 10 17 24

Fr 4 11 18 25

Sa 5 12 19 26

So 6 13 20 27

März

Mo 7 14 21 28

Di 1 8 15 22 29

Mi 2 9 16 23 30

Do 3 10 17 24 31

Fr 4 11 18 25

Sa 5 12 19 26

So 6 13 20 27
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Bereits in die Jahre gekommen ist 
das bei der FF Bad Ischl stationier-
te MTF, welches zum Transport der 
nachrückenden Einsatzmannschaft, 
aber auch als geeignetes Fahrzeug 
zum Besuch von Bewerben, Tagun-
gen, Schulungen bzw. Festen ver-
wendet wird.

Das Kommando der FF Bad Ischl 
hat daher beschlossen, ein neues 
Fahrzeug anzuschaffen, welches 
auch aufgrund der angespannten 
finanziellen Lage zur Gänze selbst 
finanziert werden muss.
Neben den ersparten Erträgnissen 
aus Christbaumverkauf, Sirenen-
ball, Bosnastand uä. wurde auch die 
Bevölkerung der Innenstadt aufge-
rufen, mit einer freiwilligen Spende 
dieses Vorhaben zu unterstützen.
Dank dieser großzügigen Spenden 
konnte das Vorhaben zur Gänze 
ausfinanziert und das Fahrzeug am 
Mittwoch, 3. November 2010 nach 
Bad Ischl überstellt werden.
Das Kommando der FF Bad Ischl 
dankt an dieser Stelle nochmals 
allen SpenderInnen für ihre Unter-
stützung, die damit einen wichtigen 
Beitrag  zum Erhalt der Schlagkraft 
des heimischen Feuerwehrwesens 
geleistet haben.

„Junge Wirtschaft“ 
besucht FF Bad Ischl

Auf Einladung des Kommandos der 
FF Bad Ischl besuchte Mitte Novem-
ber die „Junge Wirtschaft“ mit ihrem 
Obmann Alexander Savel jun. die 
FF Bad Ischl. Pflichtbereichskom-
mandant ABI Franz Hochdaninger 

und der für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständige BI Harald Leimer führten 
durch diesen Informationsabend - so 
stand neben einem geschichtlichen 
Rückblick und einem kurzen Einblick 
in die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen auch die Besichtigung des  
feuerwehreigenen Museums, der 
Atemschutzwerkstätte, der Einsatz-
zentrale aber natürlich auch die Fahr-
zeughalle mit dem gesamten Fuhr-
park auf dem Programm.
Im Beisein von Feuerwehrreferent  
Vizebürgermeister Josef Reisenbichler 
überreichte Obmann Alexander Savel 
im Anschluss an die Veranstaltung 
an Kommandant ABI Franz Hochda-
ninger eine Geldspende. Die FF Bad 
Ischl bedankt sich nochmals für das 
Interesse sowie die finanzielle Unter-
stützung.

Rauchmelder –  ein ideales 
Weihnachtsgeschenk

Haben Sie schon einmal daran ge-
dacht, dass ein Rauchmelder Leben 
retten kann? Schenken Sie zu Weih-
nachten einen Rauchmelder bzw. in-
stallieren Sie in Ihrem Eigenheim vor 
allem im Schlaf- und Kinderzimmer 
einen Rauchmelder, der einen Brand 
frühzeitig erkennt und sofort Alarm 
schlägt. Die Kosten eines Melders 
sind geringfügig, für jedermann/jeder-
frau leistbar und im Ernstfall lebens-
rettend. Erhältlich im Fachhandel.

Die Feuerwehr-Seite

Neues  Mannschaftstransport-
fahrzeug (MTF) für die FF Bad Ischl

Tips zur Vermeidung von 
Christbaumbränden

Alljährlich zur Advent- und Weih-
nachtszeit lesen wir immer wieder 
von Adventkranz- bzw. Christbaum-
bränden. Bei Beachtung einer weni-
ger Punkte können solche Brände, die 
oftmals schlimme Auswirkung haben, 
leicht vermieden werden:

Brennbares Dekorationsmaterial • 
vermeiden
Brennende Kerzen niemals un-• 
beaufsichtigt bzw. ganz herunter  
brennen lassen
Stabilen Christbaumständer ver-• 
wenden und
Christbaum nicht im Bereich ei-• 
nes Fluchtweges aufstellen
Für die erste Löschmaßnahme•  
bei Brandausbruch einen Kübel 
Wasser bereit halten

Sollte trotz aller Vorsicht ein Brand 
ausbrechen, alarmieren Sie unver-
züglich die Feuerwehr - Notruf 122.

Weihnachts- und 
Neujahrswünsche

Die Kameraden der Feuerwehren und 
Feuerwachen des Pflichtbereiches 
Bad Ischl wünschen allen Ischlerinnen 
und Ischler sowie den Gästen unserer 
Stadt ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein unfallfreies und erfolgreiches 
Jahr 2011.

Für den Inhalt verantwortlich: 
Feuerwehrpflichtbereichskommando 
Bad Ischl, Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, 
Adalbert-Stifter-Kai 15, 4820 Bad Ischl.
T: 06132 24131 0, F: 06132 24131 20
E: ff-bad-ischl@gm.ooelfv.at
W: www.ff-badischl.at
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Sanierung der Grazerstraße 
in der Zielgeraden

Mit Vollgas wird an der Sanierung 
der  Grazerstraße gearbeitet. 
Die Bediensteten des Wasserwer-
kes sind mit vollem Elan dabei, das 
Leitungsnetz zu erneuern. „Moder-
ne Wasserversorgung ist für unsere 
Bewohner ein Menschenrecht. Des-
halb freue ich mich auch, dass Frau 
Univ.Prof. Dr. Regina Sommer von 
der Medizinischen Universität Wien 
in einem Schreiben bestätigte, dass 
mit dem neuem Überwachungskon-
zept  - Einbau einer UV–Anlage im 
Brunnen Kaltenbach und Haiden - 
die Bad Ischler Wasserversorgung 
für die Zukunft bestens gerüstet sei“ 
meint Vizebürgermeister u. Wasser-
werksreferent Sepp Reisenbichler.

Gesunde Gemeinde

Am 15. Oktober feierte das Netzwerk 
Gesunde Gemeinde ihr 20-jähriges 
Bestehen mit einem Festakt in Linz. 
Gesundheits-Stadträtin Heidemaria 
Stögner, AKL Hildegard Langegger 
und Katarina Aslanidis nahmen als 
Bad Ischler Delegation an dieser 
Feier teil.

 
Hochwasserschutz

Die Unwetter des heurigen Sommers 
haben im gesamten Gemeindegebiet 
Spuren hinterlassen.
In Zusammenarbeit mit der Wild-
bach- und Lawinenverbauung wur-
de in den letzten Monaten ein So-
fortprogramm für die Sanierung der 
Schäden erarbeitet. Ein Großteil der 
Schäden konnte bereits aufgearbei-
tet werden.
Ein besonderer Dank gebührt al-
len Einsatzorganisationen und der 
Wildbach- und Lawinenverbauung, 
welche durch ihre tatkräftige Unter-
stützung   dazu beigetragen haben, 
größere Schäden abzuwenden.   

StR.Thomas Loidl ist erfreut, dass 
einzelne Maßnahmen zügig umge-
setzt wurden und ist zuversichtlich, 
dass die Projekte mit der Wildbach- 
und Lawinenverbauung in den kom-
menden Jahren umgesetzt werden.

Besuch der neuen 
Jugendstadträtin bei 
den Jugendzentren

„Die ersten Kontakte zu den ver-
schiedenen Jugendeinrichtungen 
sind geknüpft“ freut sich Neo-Stadt-
rätin Ines Schiller. „Bereits ab Jän-
ner 2011 starten wir mit den ersten 
Workshops.“ ‚Shake and talk‘ lautet 
das Motto im YOUZ. Für interessierte 

Jugendliche steht das YOUZ jeder-
zeit für Informationen zur Verfügung. 
Regelmäßige, monatliche Veranstal-
tungen werden gerade geplant, die-
se sollen mehr Aktivität in das Leben 
der Jugendlichen bringen.

Frohe Weihnachten und alles Gute 
für 2011 wünscht Ihnen das Team 

der SPÖ Bad Ischl

Die Gesunde Gemeinde ist ist ein 
fixer Bestandteil in der Gesundheits-
landschaft von Bad Ischl. 
Auf Basis ehrenamtlicher Arbeit wird 
durch vielfältige Veranstaltungen 
und Projekte das Bewusstsein für 
Gesundes Leben gebildet.
Foto  K. Reisenauer
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VizeBgm. Christian Zierler 

Reinhalteverband 
Wolfgangsee-Ischl erhält 

Energy-Globe OÖ

Als einziges Unternehmen in Öster-
reich erzeugt die Kläranlage in Bad 
Ischl mehr elektrischen Strom aus 
Klärgasen, als für die Reinigung von 
Abwässern benötigt wird. Insgesamt 
werden aus Bad Ischl 10 % an Über-
schussstrom als Ökostrom in das 
Netz der EnergieAG eingespeist.
Der Vorreiterrolle Rechnung zollend, 
wurde daher vor kurzem dem Rein-
halteverband Wolfgangsee-Ischl für 
sein Projekt „Sauberes Wasser ohne 
fremden Strom“ der Energy Globe 
Award OÖ, ein Umweltpreis für effi-
ziente und nachhaltige Projekte, ver-
liehen. Ich gratuliere dem gesamten 
Team unter Leitung von Herrn Ing. 
Stefan Keil sehr herzlich.

Altstoffsammelzentrum 
Bad Ischl - Neue 
Öffnungszeiten

ab Frühjahr 2011

Ab März 2011 hat das ASZ Bad Ischl 
auch an Montagen in der Zeit von 
8.00 bis 18.00 Uhr für seine Kunden 
geöffnet. Somit können wir die längs-

ten Öffnungszeiten im gesamten Be-
zirk Gmunden anbieten.

Gesammelt werden biogene Abfäl-
le, Elektrogeräte, Glas, Kartonagen, 
Kunststoff, Metall, Papier, Problem-
stoffe, sowie sonstige Abfälle und 
Verpackungen.

StR Margarete Wimmer  

Volksschule Reiterndorf

Mit der dringend notwendigen Ge-
neralsanierung des Hauptdaches 
und der Überdachung im Eingangs-
bereich soll noch heuer begonnen 
werden. Die dafür notwendigen Vor-
arbeiten sind bereits erfolgt.

Sportehrenzeichen der 
Stadtgemeinde Bad Ischl 

im Frühjahr 2011

Besondere Leistungen gehören 
besonders gewürdigt! – Mit dem 
Sportehrenzeichen der Stadtge-
meinde Bad Ischl werden große 
Verdienste um den Sport besonders 
gewürdigt. 
Dabei werden sowohl hervorragende 
sportliche Leistungen, als auch eine 
langjährige und verdienstvolle Tätig-
keit im Sportbereich ausgezeichnet.
Gerne werden Nominierungen von 
Sportlerinnen und Sportlern, ver-
dienten Funktionärinnen und Funkti-
onären im Bürgerservicebüro entge-
gengenommen.

Für  Fragen, Auskünfte bin ich unter  
mail: margarete.wimmer@gmx.at 
jederzeit sehr gerne für Sie da! 

StR Mag.a Helga Leitner

Ischler Operettencafé

Frei nach dem Motto “Die Operette 
lebt” verwöhnt das Salzkammergut-
Salonquintett unter der Leitung von 
Walter Erla rechtzeitig zur kalten 
Jahreszeit mit feinfühligen und Herz 
erwärmenden Operettenklängen in 
der Ischler Trinkhalle.
Für Informationen steht Ihnen der 
Tourismusverband Bad Ischl unter 
der 06132 / 27757-0 oder auf www.
badischl.at jederzeit sehr gerne zur 
Verfügung.

Job Rallye Salzkammergut

Über 300 Schülerinnen und Schü-
ler informierten sich kürzlich bei der 
Job Rallye Salzkammergut über die 
verschiedenen Ausbildungsmöglich-
keiten in der Region. Aufgeteilt nach 
Interessen wurden insgesamt 21 
Lehrlingsausbilder in Bad Ischl und 
Umgebung besucht. Dabei spannte 
sich der Bogen vom Beruf der Bank-
kauffrau bis hin zum Zimmerer und 
konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler damit einen ersten Eindruck 
von der Arbeitswelt verschaffen.
Übrigens: Unter der Adresse www.
jobrallye.at können ab sofort jene 
Betriebe abgerufen werden, die der-
zeit im Inneren Salzkammergut eine 
Lehrstelle anbieten und engagierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter su-
chen.

Die ÖVP-Bad Ischl wünscht allen 
Ischlerinnen und Ischlern einen 
besinnlichen Advent und ein gutes 

und gesundes neues Jahr 2011!

NEWS von …
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Erste Jahresbilanz

Liebe Bad Ischlerinnen und 
Bad Ischler!

Da das erste Jahr meiner Zeit als 
Stadtrat vorbei ist, möchte ich die 
Gelegenheit nützen, mich mit diesem 
Brief an Sie zu richten.  So kann ich 
gleich am Anfang meines Schreibens 
mit ein wenig Stolz berichten, dass 
die Zusammenarbeit der Fraktionen 
im mir übertragenen Sicherheits- 
Ausschuss sehr gut funktioniert und 
alle Mandatare mit viel Einsatz bei 
der Sache sind.

An alle Vereine!

Lassen Sie mich auch in Erinnerung 
rufen, dass mein Arbeitskreis für das 
Vereinswesen in Bad Ischl zuständig 
ist. Ich möchte daher nochmals alle 
Obfrauen und Obmänner auffordern, 
mich bei allen Vereinsangelegenhei-
ten zu kontaktieren, damit wir uns 
mit dem vorgetragenen  Sachver-
halt auch im Ausschuss befassen 
können. Das Vereinswesen ist eine 
wichtige Stütze des gemeinsamen 
Zusammenlebens in unserer Stadt 
und hat daher in der Gemeindestube 
große Akzeptanz. 

Ebenfalls sehr wichtig ist an dieser 
Stelle zu erwähnen, dass eventuelle 
Subventionsansuchen rechtzeitig 
gestellt werden, damit die dafür not-
wendigen Finanzmittel auch im Bud-
get berücksichtigt werden können. 
Trotz einer doch sehr angespann-

ten Finanzsituation gibt es Einstim-
migkeit darüber, den Vereinen auch 
weiterhin die nötigen Geldmittel zur 
Verfügung zu stellen.

Mehr Sicherheit für Bad Ischl

Natürlich ist das Thema Sicherheit 
immer wieder Mittelpunkt unserer 
Beratungen und es ist unser al-
ler Bestreben, Partner für die Bür-
ger sein zu können. Vieles gibt es 
in diesen Angelegenheiten zu tun. 
Am wichtigsten erscheint mir immer 
noch, unseren gemeindeeigenen 
Polizeiapparat auch personell zu 
verstärken. Leider ist man hier so-
wohl seitens der oö. Landesverwal-
tung als auch im Bund anderer Mei-
nung. Immer wieder wird man mit 
der Antwort konfrontiert, dass Polizei 
und Sicherheitsaufgaben nicht in die 
Zuständigkeit der Gemeinde fallen. 
Aus vielen Gesprächen mit den Isch-
lerinnen und Ischlern weiß ich aber, 
dass in der Bevölkerung eine ganz 
andere Meinung herrscht. 
Der Wachmann, also der uniformier-
te Beamte, wird  - besonders in der 
Nacht - von vielen Bürgern gefor-
dert.

Geplante Video-Überwachung

Wie Sie vielleicht schon gehört ha-
ben, wird seit geraumer Zeit auch 
darüber diskutiert, den Schröpfer-
platz mit einer Videokamera zu über-
wachen. 
Zu diesem Thema wird es im Früh-
jahr des kommenden Jahres eine 
Bürgerversammlung geben, zu der 
ich Sie rechtzeitig einladen werde. In 
dieser Angelegenheit möchte ich den 
offenen Dialog mit Ihnen suchen, um 
uns über Beweggründe, Nutzen und 
Notwendigkeit einer solchen Maß-
nahme zu unterhalten. 
Am Schluss darf ich mich bei Ihnen 
dafür bedanken, dass Sie mich auch 
immer wieder per Telefon oder auch 
auf der Straße mit Ihren Problemen 
konfrontieren. Das zeugt von gro-
ßem Vertrauen meiner Person ge-
genüber. 

Ihr
Anton Fuchs, 
FPÖ-Stadtrat

FPÖ Naturschutzlandesrat 
befürwortet Katrin-

Rundwanderweg

Anläßlich eines Kurzbesuches in 
Bad Ischl besuchte Naturschutz-Lan-
desrat Dr. Manfred Haimbuchner am 
21.10. auch die Katrin und ließ sich 
vor Ort über die geplanten Projekte 
zur Attraktivierung des Sommer-An-
gebots - speziell den Katrin-Rund-
wanderweg um das Feuerkögerl und 
den Klettersteig zum Gipfelkreuz - 
berichten.

GR Dipl.-Ing. Laimer und GF Maus 
nahmen die Gelegenheit wahr, LR 
Dr. Haimbuchner die erst kürzlich 
neu ausgesteckte und vermessene 
Trassierung mit Änderungen und 
Geländeanpassungen zu erläutern 
und freuten sich über dessen spon-
tane Unterstützungszusage zu die-
sem für die Katrin-Seilbahn so wich-
tigen Vorhaben
Im nächsten Jahr könnte der Wan-
derweg (rund 1,5 km lang, rund um 
das Feuerkögerl) in die Realisie-
rungsphase eintreten, behördliche 
Bewilligungen und Klärung der Fi-
nanzierungsfrage vorausgesetzt.
Für die Errichtung des geplanten 
Klettersteigs hinauf zum Kaiser-
Franz-Josef-Kreuz  wurde inzwi-
schen seitens des Naturschutzbe-
auftragten nach einem erfolgreichen 
Lokalaugenschein ein positives Gut-
achten erstellt, so dass mit einem 
baldigen positiven Bescheid der Na-
turschutzbehörde gerechnet wird.

Ihr
GR Dipl.-Ing. Andreas Laimer

Frohe Festtage und ein erfolgreiches 
Jahr 2011 wünschen Ihnen die 

Bad Ischler Freiheitlichen
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Bad Ischl: Garagen 6 x 3m, zentral,   mon. € 68,- + Ust.

Miet-Garc, 28m², gr. SŸ dloggia mon. € 225,-/ + BK/HK

2 Zi MW, 82m² inkl. Logg. 1. Stock, Lift 462,- +BK/HK

Ferien-Wohnungen, ab 35m², 1-2 Zimmer ab € 33.000,-

Mietkaufwohnung, 4 Zi, sonnig € 450,-+BK/HK monatl.

GeschŠ fte/Betriebe, zentr. oder B145 bis 600m² Anfrage

BŸ rgerhaus Eglmoosgasse, 300m² / 400m² € 375.000,-

Ebensee: 78m², 3 SZ, ruhig, Loggia, Garage  € 85.000,-

Ferienwhg, 40m², DG, 1 SZ, Terrasse 22m² €49.000,

Grund, Rindbach, 805m², sonnig, voll aufge.  € 60.375,-

Gmunden/Gschwandt: 1-2 Familien Haus  € 239.000,-

Bad Goisern: Mehrere schš ne BaugrŸ nde   ab € 60,-/m²

3-4 Zi Eigentumswhg. + Balkon + Garten     € 119.000,-

EFH, 120m², 1.020m² Gr, Nebengeb., Carp.  € 149.000,-

Sonniges Wohnhaus in Lasern, ca.165m² Wfl. 249.000,-

Mehrere nette 1-2 Zi, Ferienwohnungen     ab € 33.000,-

3-Zi ETW, gefš rd., zentrumsnahe, Garage € 138.000,-

Gosau: Top BaugrŸ nde Vordertal/Mittertal ab € 70,-/m²

Hallstatt: Wohn Ð od. Ferienhaus, 190m² € 329.000,-

Tauplitz: 3-Zi-ETW, 64m² + Loggia 6m² ab € 89.000,-

Bad Aussee: GeschŠ ft, teilbar, zentr, 113m² € 175.000,-

Landhaus 2.400m² Gr. / 250m² + 150m² Wfl € 450.000,-

Region WolfgangseeÐ Strobl, St. Gilgen, St. Wolfgang

Baugrund in Ried 1.097m² mit Seeblick   € 190,-/m²

Schš ne DG ETW, 67m² + Loggia, Seeblick  € 199.000,-

804m² sonniger, ebener Grund, voll aufgesch. € 85.000,-

Ferienwhg, 1 SZ, 67m², gr. Balkon, SeenŠ he € 115.000,-

DoppelhaushŠ lfte, 140m² Nfl, Sonnenlage     € 209.000,-

Bad Ischl, Salzburger Str. 7

06132/ 24 100  
www.realtreuhand.at

Mit einer Internet Anbindung über das 
NET.WORKS Funknetz können Sie 
mit bis zu 30 MBit im Internet surfen.

Informieren Sie sich über die Möglichkeit des 
drahtlosen Internet und unsere Preise unter der 
Info Hotline 0664 851 55 74

Ihr IT-Profi im Salzkammergut 
eM-I.T. - Michael Gamsjäger

Sie werden staunen wie schnell und günstig 
unsere Internetanbindung ist!

NEU in Bad Ischl - Funknetzwerk von ...

...

Michael Gamsjäger  •  Wiesingerstrasse 3/12  •  4820 Bad Ischl
Telefon +43 664 851 55 74  •  Fax +43 6132 21106 3905

office@em-it.at  •  www.em-it.at

Bad Ischl: Neue ETW mit Garten – TG ab  € 286.000,-

Neue DG ETW mit Wintergarten, Lift ab  € 271.000,-

Mehrere Stadthäuser, Ertragsobjekte,  ab € 290.000,-

4-Zi.Whg.DG, Sulzbach, 98m², Lift, Garage  € 130.000,-

Geschäft 215m², Stadtrand, Garage  € 82.000,-

Schönes Landgasthaus mit Wohnung  € 295.000,-

Schöne Baugründe, alle Lagen, Größen  ab € 110,-/m²

Nettes Stadthaus ruhig renoviert Gas-ZH  € 189.000,-

Gartenw./Pfandl Terrasse 1 Schlafzi. Garage  € 139.000,-

Bad Goisern: Mehrere schöne Baugründe  ab € 65,-/m²

3-Zi. Mietwohnung, 1.OG, Lift  monatl. € 730,-

1635m² Baugrund Kogl, See-Dachst. Blick  € 286.000,-

Älteres Haus + Stadl +Stall +850m² Grund  € 125.000,-

Mehrere nette 1-2 Zi, Ferienwohnungen  ab € 38.000,-

Gosau:  Top Baugründe Vordertal/Mittertal  ab € 70,-/m²

Neuw.Haus,150/869m²,Garage,Südterrasse  € 379.000,-

Appartement-Haus, 20 App., sonnige Lage  € 800.000,-

Großz. 3-Zi. Whg. ca. 103m², 1.OG, hell  € 185.000,-

Ebensee: ETW/Fe.-Whg, 47m², DG, sonnig  € 42.000,-

Region Wolfgangsee Strobl/St. Gilgen/St. Wolfgang:

Baugründe in Radau,Weinbach, Rußbach  ab € 85,-/m²

Ferien-Whg., 2 Zi. Küche, 67m², Balkon,  € 115.000,-

Betriebsobjekte, mod. Lagerräume, zu kaufen/mieten

809 m² sonniger ebener quadratischer Grund  € 138,-/m²

Gewerbeflächen versch. Größen  Miete € 4,90/m² + Ust.

Haushälfte/Radau 4 Schlafzi. EG ausbaubar  € 189.000,-

Haus Neu besondere Ansprüche 150/840 m²  € 398.000,-

Postalm: Almhütte, 6 Schlafpl. 30/269m²  € 149.000,-
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Eigenes Refugium für die Jungen

Durch den Zubau an dieses Einfamilienhaus entstand
genügend Wohnraum für zwei Familien.

Im neuen Trakt befinden sich ein großes Wohnzimmer mit
Essecke und Arbeitsplatz sowie ein Schlafzimmer mit
Dusche. Die Verbindung zwischen Altbau und Neubau
erfolgte durch Öffnung der Wände.

Ein Mensch ohne Familie

fühlt sich wie ein Baum ohne Wurzeln

Wir haben immer eine Idee !

Zeppetzauer Bau + Zimmerei GmbH
Pfandl/Bad Ischl· Altaussee·  Strobl·  St. Wolfgang

Tel. 06132 / 23435 ·  Fax 06132 / 23435-17
www.zebau.at  · willkommen@zebau.at

Ihr Spezialist für Renovierungen und Sanierungen; 
jederzeit auch für Klein+Kleinstaufträge zu haben

G U T S C H E I N
für Waschen und Föhnen

Keine Barablöse möglich. 
Gültig von Montag bis Mittwoch, bis 31.12.2010! 

BAD ISCHL Götzstraße 5

Tel.: 0 6132 / 29242

Toshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13hToshiba L670D-13h
17,3“ WXGA HD LED TruBrite Display 
1600x900, DVD-Brenner +/-, ATI 1600x900, DVD-Brenner +/-, ATI 
Radeon HD4250 mit bis zu 1917MB, 
Kartenlesegerät, W-Lan b/g/n, 3xUSB 
2.0/ E-Sata/10/100 LAN, Webcam inkl. 
Mikrofon, Windows 7 Home Premi-
um 64bit, 2 Jahre Garantie

Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung 
Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-
á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-

€€€€€€€€€€€€€€€
579,- 

17,3“ Powerbook 
für Home & Office
17,3“ Powerbook 

Salzburger Str. 8, 4820 Bad Ischl | (ehemalige Kaiserkrone)
Tel: 06132/22177 | badischl@cd1.at | www.cd1.at

Ihr Computerpartner

in Bad Ischl!

• AMD Athlon P340 2x 2,2Ghz
• 4GB DDR3-Ram
• 500GB SATA HDD

Pro Person nur 1 Gutschein. Gültig solange der Vorrat reicht.

statt 
 UVP € 14,99    um €9,99

AData USB-Stick 8GB

17,3“ WXGA HD LED TruBrite Display 

Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung Teilzahlung 
Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-Anzahlung € 116,-
á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-á 24 Monate € 24,-

9,-9,-9,-9,-
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Was wir sonst noch alles für Sie leisten erfahren Sie in unseren
Geschäften am Auböckplatz 3 und in der Grazer Straße 61 in Bad Ischl

Telefon 0 61 32 / 238 17 ·  www.blumeneder.at

Weihnachtssterne aus der eigenen Produktion

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 2011 

wünscht die 
Gärtnerei Eder

4820 Bad Ischl  ·  Salzburger Straße 32
Telefon 06132/27736  ·  Fax 06132/27736-13  ·  www.wigodruck.at  ·  office@wigodruck.at

SALZKAMMERGUT
Brauchtum im Wandel der Jahreszeiten

von Sepp Aitenbichler

Neuerscheinung

Erhältlich bei
uns im Geschäft

SALZKAMMERGUT
Sepp Aitenbichler

 Brauchtum im Wandel der Jahreszeiten
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Mit der Bezeichnung 
„Salzkammergut“ verbindet 

sich wertvolle Volkskultur, 

die es zu erhalten und 
pflegen gilt.

Hardcover Buch mit 144 Seiten, 

zahlreiche farbige Abb., 215,5 x 15,4 cm

Erschienen im Verlag:

Wigodruck.at, Bad ischl

iSBN 978-3-9502460-5-6

€ 21,60

Auch für Weihnachten ein ideales Geschenk

Inserat Buch_180  09.12.10  13:39  Seite 1

Wir wünschen 

„Himmlische Weihnachten“

und einen guten Rutsch

ins Jahr 2011

ein gutes neues Jahr 2011 

                                                                         Ihr professioneller Partner
für Broschüren, Prospekte, Visitenkarten, Preislisten, Geschäftsdrucksorten, Festschriften,  

Maturazeitungen, Plakate, Flyer, Eintrittskarten, PVC Kleber ...

Rufen Sie uns an, wir erstellen Ihnen gerne ein interessantes Angebot!


